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Liebe Gemeinde

Sie haben sich vielleicht auch 
schon gefragt, warum der Pfar-
rer oder die Pfarrerin in einem  
Pfarrhaus wohnt, das der Kirch-
gemeinde gehört. Die Wohnsitz-
pflicht einer Pfarrperson in einem 
Pfarrhaus und die damit verbun-
dene Zurverfügungstellung des-
selben durch die Kirchgemeinde, 
ist in der Rechtssammlung der 
Reformierten Landeskirche des 
Kantons Aargau verankert. Die-
se sinnvolle Regelung hat eine 
lange Tradition und war wohl 
damit begründet, dass der Pfar-
rer als Seelsorger inmitten sei-
ner Gemeinde leben sollte. Un-
ser Pfarrhaus wurde kurz nach 
dem Bau der Kirche gleich ne-
benan erbaut. Es ist ein grosses 
Einfamilienhaus, ideal für eine 
Pfarrfamilie. Neben den üblichen 
Wohn- und Nebenräumen ent-
hält es zusätzlich ein Pfarrbüro 
mit Sprechzimmer, ein Sitzungs-
zimmer und ein „Dienstenzim-
mer“. Die Nutzung wurde und 
wird den jeweiligen Bedürfnissen 
der Pfarrfamilie angepasst. So 
verwendete die Kirchenpflege 
das Sitzungszimmer im Unter-
geschoss für Besprechungen, 
später wurde daraus das Büro 
für den diakonischen Mitarbeiter 
und zuletzt das Amtszimmer für 
die Pfarrerin. Da das Pfarrhaus 
der Kirchgemeinde gehört, ist 
die Kirchenpflege für Unterhalt, 
Instandhaltung und zeitgerechte 
Modernisierung des Pfarrhauses 
zuständig und sorgt dafür, dass 
sich die Pfarrfamilie in ihrem 
Heim wohlfühlt. Im Moment wird 
das Pfarrhaus für Familie Bieri 
vorbereitet.

Christian Tschannen
Kirchenpfleger
Ressort Bau

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung

Sonntag, 27. November 2011, 
10.30 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus

Traktanden:

1.	 Begrüssung durch den Vizepräsidenten
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Traktandenliste
4.	 Protokoll der Kirchgemeindever-	
	 sammlung vom 15. Juni 2011
5.	 Voranschlag 2012
6.	 Varia

(Änderungen der Traktandenliste vorbe-
halten.)

Die detaillierten Unterlagen zur 
Versammlung liegen ab dem 
14. November 2011 im Kirch-
gemeindehaus auf. Wer sie im 
Voraus per Post zugestellt ha-
ben möchte, bestellt sie auf dem 
Sekretariat und bekommt sie zu 
allen künftigen Versammlungen 
zugesandt.
An der Versammlung sind alle 
Angehörigen der Kirchgemeinde 
vom vollendeten 16. Altersjahr 
an stimmberechtigt.
Das Protokoll der Kirchgemein-
deversammlung vom 15. Juni 
2011 und der Voranschlag 2012 
liegen vom 14. November bis 25. 
November 2011 während der or-
dentlichen Bürostunden bei der 
Finanzverwaltung der Gemeinde 
zur Einsichtnahme auf.

Die Kirchenpflege

Entfelder Kerzenziehen

Am 27. April 2011 wurde der 
Verein Kerzenziehen Entfelden 
gegründet. Wir freuen uns, in 
diesem Jahr das Kerzenziehen 
wieder durchführen zu können. 
Das Entfelder Kerzenziehen fin-
det vom Montag, 26. Novem-
ber, bis Sonntag, 4. Dezember, 
im Kindergarten Brunnmatt, 
Oberentfelden, statt. Hier kön-
nen Bienenwachskerzen und 
neu auch bunte Kunstwachsker-
zen in sechs Farben selbst gezo-
gen werden.

Öffnungszeiten
Montag-Donnerstag:	14.00 - 20.00 Uhr
Freitag:	 14.00 - 22.00 Uhr
Samstag + Sonntag:	10.00 - 19.00 Uhr

Der Erlös ist für die Selbsthil-
feorganisation „hiki - Hilfe für 
hirnverletzte Kinder“ bestimmt.

Verein Kerzenziehen Entfelden

                                     Foto: Karsten Pohlink

AG 207 eine Beilage der Zeitung reformiert.



MONATSSPRUCH November:

„Gut ist der Herr, eine feste Burg am Tag 
der Not. Er kennt alle, die Schutz suchen 
bei ihm.“

Nahum 1,7

Gottesdienste im November

So., 06.11.	9.30 Uhr, Reformations-	
	 Gottesdienst mit Pfarrer 	
	 Fredy Schweizer, Aarau

So., 13.11.	9.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
	 Taufe von Samuel Bieri, 	
	 mit Pfarrer Alain Baum-	
	 gaertner, Strengelbach

So., 20.11.	9.30 Uhr, Totengedenk-	
	 Gottesdienst mit Pfarrer 	
	 Alain Baumgaertner, 		
	 Stren	gelbach

So., 27.11.	9.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
	 Pfarrer Peter Rothen, 		
	 Oberentfelden

Am 6., 13., 20. und 27. November laden 
wir die Kinder von 0 bis 12 Jahren parallel 
zu den Sonntagsgottesdiensten zum Kin-
dergottesdienst mit Kinderhüte ein.
Am 6., 13., 20. und 27. November gibt 
es im Anschluss an den Gottesdienst Kir-
chenkaffee oder Apéro.

Kirche am Werktag

Krabbelgruppe
Montag, 7. und 21. November, ab 15.00 
bis 17.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Kinderchor „Sinai“, Proben
Montag, 7., 14., 21. und 28. November, 
16.30 bis 17.45 Uhr, im Kirchgemein-
dehaus

Gebät für d‘Chile
Dienstag, 8. und 22. November, 9.00 bis 
9.30 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Bibellesegruppe
Dienstag, 1., 8., 15., 22. und 29. Novem-
ber, 9.45 bis 10.45 Uhr, im Kirchgemein-
dehaus

Gebet in der Stille
Mittwoch, 2., 9., 16., 23. und 30. Novem-
ber, 8.00 bis 8.30 Uhr, im Kirchensaal

Kreis der Stille
Mittwoch, 2. und 16. November, 20.00 bis 
22.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus, Leitung 
Ann Krauss, Anmeldung erforderlich

Kaffeestube
Donnerstag, 3., 10., 17. und 24. Novem-
ber, 9.00 bis 10.30 Uhr, im Kirchgemein-
dehaus

Gebet für unser Dorf
Donnerstag, 17. November, 18.00 bis 
19.00 Uhr, im Kirchensaal

Kleine Kirche
Freitag, 18. November, 15.30 Uhr, im 
Kirchensaal: Kindergottesdienst für Kin-
der von 0 bis ca. 6 Jahren; mit Gross-/
Eltern; anschliessend Basteln, Spielen 
und Zvieri

„Let‘s go“
Freitag, 18. November, 19.30 bis ca. 
22.00 Uhr, Treff für Teenies und Jugendli-
che ab 12 Jahren, Treffpunkt: Unter dem 
Kirchturm

Für Senioren

60+ Veranstaltung
Dienstag, 8. November, 14.30 Uhr, in der 
Alterssiedlung „Chreesegge“, Unterent-
felden, Diavortrag: „Berge der Sehn-
sucht“.
Samuel Hügli aus Zürich hat schon alle 
Viertausender der Schweiz bestiegen 
und stellt nun seine Erlebnisse persön-
lich vor. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen.

            Matterhorn, Foto: Brigitte Arcaro

Der Mittagstisch für Senioren ist am 
Dienstag, 22. November, 12.00 Uhr, im 
„Chreesegge“. Anmeldungen bis zum 17. 
November an Anni Keller, Telefon: 062 
723 36 85.

Computerkreis
Mittwoch, 9. und 30. November, 9.00 bis 
11.00 Uhr, im Untergeschoss des Kirch-
gemeindehauses

Jeden Mittwoch, 9.30 Uhr, findet in der 
Alterssiedlung „Chreesegge“ eine Mor-
genbesinnung statt. Gäste von „aus-
wärts“ sind herzlich willkommen.

Jubilare

	 96. Geburtstag
27.11.	 Berta Noth-Olbrischewsky
	 Alters- und Pflegeheim Stein-	
	 feld, Suhr

	 90. Geburtstag
13.11.	 Josephina Stauffer-Imboden
	 Eichenweg 16

	 85. Geburtstag
14.11	 Dora Schmid-Ott
	 Birkenweg 4
18.11.	 Otto Roth
	 Alte Distelbergstrasse 16

	 80. Geburtstag
10.11.	 Amalia Gloor-Handl
	 Roggenhausenstrasse 33

Herzliche Glückwünsche zum Geburts-
tag!

„Wer sich an der Welt erfreut, be-
sitzt sie wie sein eigen Kleid.“

aus Irland

Bestattungen/Abdankungen

am 29. September 2011
Hans Blumenstein, 74 Jahre alt, wohn-
haft gewesen an der Jurastrasse 13

am 6. Oktober 2011 in Suhr
Fritz Lässer, 80 Jahre alt, wohnhaft ge-
wesen in Unterentfelden, mit Aufenthalt 
im Alters- und Pflegeheim Steinfeld, 
Suhr

am 10. Oktober 2011
Robert Jacques Amsler, 89 Jahre alt, 
wohnhaft gewesen an der Unteren Sonn-
halde 11

am 11. Oktober 2011 in Aarau
Dora Pfändler-Baumann, 71 Jahre alt, 
wohnhaft gewesen am Kirchweg 14

„Ich habe dein Gebet gehört und 
deine Tränen gesehen.“

2. Könige 20,5

Reformierte Kirchgemeinde Unterentfelden, Postfach 158, 5035 Unterentfelden
Präsidium: 	 Jonas Moser	 062 723 91 17		  jonas.moser@ref-ue.ch
Pfarramt:	 Alain Baumgaertner	 079 816 18 09 oder 		 alain.baumgaertner@ref-ue.ch
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Sigristin: 	 Elsbeth Maurer-Lüthy	 062 723 14 10, 076 581 27 79
Sekretariat:	 Susanne Bolliger	 062 723 76 84		  susanne.bolliger@ref-ue.ch
Öffnungszeiten des Sekretariats: 	 Montag - Donnerstag, 9.00 - 11.00 Uhr
Web-Seite:  		  www.ref-ue.ch
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Herbstreise 60+

Bei strahlendem Wetter wartete 
ein kleine Schar Interessierter auf 
den Bus, der sie zum Freiämter 
Strohmuseum nach Wohlen brin-
gen sollte. Nach einer schönen 
Fahrt durch sonnige Landschaften 
kamen wir beim Museum an. Die 
in zwei Gruppen aufgeteilten Rei-
senden konnten eine Führung mit 
kleiner Videosequenz geniessen. 
Die Geschichte der aargauischen 
Strohindustrie wurde anhand der 
Erzeugnisse veranschaulicht. Wir 
bestaunten opulente Hüte mit 
einzigartigen Hutgarnituren und 
filigrane Klöppelspitzen aus Ross-
haar.

Mit einfachsten Werkzeugen ha-
ben die Kleinbauern der Region 
feinste Kunsthandwerke herge-
stellt. Was vor über dreihundert 
Jahren als bescheidene Heimar-
beit begonnen hatte, entwickelte 
sich im 20. Jahrhundert zur ex-
portorientierten Hutgeflechtin-
dustrie mit Tausenden von In-
dustriearbeitsplätzen. 
Nach so viel interessanter Kul-
turgeschichte und wissens-
werten Details fuhren wir weiter 
zum Restaurant Krone in Birri bei 
Aristau. Nach einem feinen Es-
sen machte sich die zufriedene 
Schar, begleitet von den letzten 
Sonnenstrahlen, auf den Heim-
weg.

Brigitte Arcaro
60+ Team

Erntedank-Gottesdienst

                                       Foto: Marco Gisi

Am 4. September feierten wir in 
unserer Gemeinde einen ganz 
speziellen Gottesdienst: Ernte-
dank. Schon beim Betreten des 
Kirchensaals staunten viele Be-
sucher über die wunderschöne 
Dekoration. Die Landfrauen hat-
ten den gesamten Altarbereich 
in eine bunte Oase verwandelt. 
Früchte, Gemüse, Blumen und 
bäuerliches Handwerkzeug wa-
ren sehr dekorativ angeordnet 
und beim genaueren Betrachten 
entdeckten die Besucher viele 
interessante Details.
Nach dem Gottesdienst war Zeit, 
das Kunstwerk ausgiebig zu be-
wundern. 
Wir möchten den Landfrauen 
noch einmal recht herzlich für die 
wunderschöne Dekoration un-
seres Kirchensaals danken.

Die Kirchenpflege

                                                    Foto: Marco Gisi

MitarbeiterInnen gesucht

Für die Gruppen „Sonntagskaffee“ 
und „Besuchsdienst für die Jubi-
lare“ suchen wir dringend Mitar-
beiterInnen. Wenn Sie sich ange-
sprochen fühlen, melden Sie sich 
bitte im Sekretariat.

Die Kirchenpflege

Neue Leiterin der Krabbel-
gruppe

Seit August haben wir eine neue 
Leiterin der Krabbelgruppe. Co-
rinne Carlucci hat die Leitung von 
Monika Mebold Kaufmann über-
nommen. Die Krabbelgruppe ist 
ein beliebter Treff für Eltern von 
Babies und Kleinkindern. Wäh-
rend die Kleinen fröhlich zusam-
men spielen und neue Gspändli 
finden, können sich die Erwach-
senen bei einem Kaffee oder Tee 
austauschen und neue Kontakte 
knüpfen.

Die Kirchenpflege 

Spielsachen gesucht

Für unsere Krabbelgruppe su-
chen wir gut erhaltene Spielsa-
chen, welche gratis an uns ab-
gegeben werden können. Wir 
freuen uns auf:
-	 Holzeisenbahn, Schienen und 	
	 Zubehör (Häuser, Bäume)
-	 Lego Duplo
-	 Little People von Fisher Price 	
	 (Tiere, Figuren, Bauernhof, ..)
-	 Holz- und Plastikspielsachen 	
	 für Kleinkinder
-	 Puppen und Zubehör (Pup-	
	 penwagen, Schoppen, ..)
-	 Kinderbücher
Die Spielsachen können im Se-
kretariat bei Susanne Bolliger 
(Telefon 062 723 76 84) abge-
geben oder von Corinne Carlucci 
(Telefon 062 723 41 35) bei Ih-
nen zu Hause abgeholt werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Corinne Carlucci-Herzig

DIES und DAS



60+ Ferienwoche

Am Montag, 12. September 2011, trafen sich 30 
frohgelaunte 60+ Senioren der katholischen und 
reformierten Kirchgemeinden Oberentfelden und 
Unterentfelden zu ihrer gemeinsamen Ferienwo-
che in Brienz im Brienzerburli. Begleitet wurden 
sie von der bewährten Crew Margrit Muoth, An-
dreas Wahlen und Erika Fitze.
Nach einer angenehmen Fahrt trafen wir bei 
bestem Wetter pünktlich zum Mittagessen im 
Hotel in Brienz ein.
Der Nachmittag war für gegenseitiges Kennenler-
nen und Ausflüge ins Dorf bestimmt.
Wie immer nach dem Abendessen trafen sich die 
Teilnehmenden zur traditionellen Abendandacht 
mit der Vorstellungsrunde. Pfarrer Andreas Wahl-
en eröffnete den Andachtszyklus, der uns dieses 
Jahr mit Miriam, Hanna, Debora, Ester, Ruth und 
der Witwe von Sarepta, einige markante Frauen 
aus dem Alten Testament, näher brachte. Im täg-
lichen Wechsel bei der Morgenandacht zwischen 
Margrit Muoth und Andreas Wahlen, der wieder 
die ausgewählten Lieder auf der Gitarre beglei-
tete, erfuhren wir einiges aus dem Leben dieser 
Frauen.
Wir hatten herrliches Wetter, welches wir zu Aus-
flügen nutzten. Am Dienstag brachte uns die 
Dampfbahn in einer eindrücklichen Fahrt auf das 
Brienzer Rothorn. Bei wunderschöner Aussicht ge-
nossen wir den wohlverdienten Kaffee. An einem 
anderen Tag unternahmen wir einen Ausflug auf 
die Schynige Platte, wo wir das herrliche Panora-
ma von Eiger, Mönch und Jungfrau bestaunten. 
Einige besuchten dort den Alpengarten. Den ein-
zigen Schlechtwettertag nutzen wir, um in Brienz 
das Schnitzermuseum mit Ladenlokal zu besich-
tigen. Den dort ausgestellten geschnitzten Adler 
für Fr. 54‘000.- hat dann aber doch niemand er-
worben. Den Abschluss der Woche bildete noch 
eine Schifffahrt auf dem Brienzersee nach Inter-
laken.
Die Abende waren ebenfalls kurzweilig. Paul 
Flückiger gab wieder eine Auswahl seiner selbst-
verfassten tollen Gedichte zum Besten, von Al-
fred Zybach mit Gedichten in Brienzer Mundart 
ergänzt. Auch das traditionelle Lotto, bei dem es 
lustig zu- und herging, fehlte nicht.
Nach der letzten Morgenandacht am Samstag tra-
ten wir die Heimfahrt an. Kurz nach 12.00 Uhr 
waren wir wieder wohlbehalten in Oberentfelden.
Wir möchten den Begleitern unseren herzlichen 
Dank für die tolle Organisation und Betreuung 
aussprechen und freuen uns schon auf die Reise 
im nächsten Jahr.

Leo Becker

Ökumenischer Bettagsgottesdienst mit Tei-
lete 2011

Der ökumenische Bettagsgottesdienst mit an-
schliessender Teilete fand dieses Jahr in der re-
formierten Kirche in Oberentfelden statt. Die 
würdige Feier wurde gestaltet vom katholischen 
Diakon Alex Bugmann, dem syrisch-orthodoxen 
Pfarrer Kerim Asmar und den reformierten Pfar-
rern Alain Baumgaertner von Unterentfelden und 
Andreas Wahlen von Oberentfelden. Das Thema 
„da gedachte Gott des Noah“ nach 1. Mose, Ka-
pitel 6 – 9, war der Leitfaden durch den ganzen 
Gottesdienst. Der Regenbogen nach der Sintflut 
ist das Versprechen, dass Gott nie mehr eine sol-
che Strafe über die Menschheit bringen wird. Die 
Predigt von Pfarrer Baumgaertner baute eine Brü-
cke in die heutige Zeit, mit den aktuellen Proble-
men in unserer Gesellschaft. Wir sollen nicht nur 
klagen und jammern, sondern danken und der 
Entstehung unseres Landes gedenken. Wir haben 
Grund zum Danken für das grosse Geschenk Je-
sus Christus. Wer sich für das Kreuz entscheidet, 
erfährt Vergebung. Das Lied „Grosser Gott wir lo-
ben Dich“ und der von allen Geistlichen gespen-
dete Segen, bildeten den würdigen Abschluss des 
Gottesdienstes. Im Anschluss an den Gottesdienst 
traf man sich im Kirchgemeindehaus zur gemein-
samen Teilete. Die mitgebrachten Esswaren wur-
den zu einem wunderbaren Buffet aufgebaut. Es 
war eine Freude sich zu bedienen. Die gute Stim-
mung mit vielen Gesprächen rundeten den gelun-
genen Anlass ab. Allen, die zum Gelingen dieses 
Begegnungsfestes beigetragen haben, gebührt an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön!

Otto Bolliger
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